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Von der Idee bis zur Marktreife ​
Gründerzentrum SpinLab startet 18. Förderprogramm mit neun Startups 

●​ Exklusive Förderung für 9 Startups: Leipziger Gründungszentrum SpinLab wählt 
neun Startups in sein sechsmonatiges Förderprogramm.  

●​ Top-Adresse in Europa: Die Teams profitieren u. a. von Coachings, 
Mentorenprogrammen und Kooperationen mit etablierten Unternehmen. 

●​ Lösung für drängende Fragen: Ob Gesundheit, Energie oder Nachhaltigkeit – die 
Start-ups wollen aktuellen Problemen mit Innovationen begegnen.  

SpinLab – The HHL Accelerator startet seine 18. Klasse mit neun innovativen Startups. 
Laut dem Ranking "Europe’s Leading Start-Up Hubs 2024" der Financial Times und 
Statista zählt SpinLab zu den führenden Gründungszentren Europas. Die teilnehmenden 
Teams erwartet ein sechsmonatiges Intensivprogramm, das auf ihre spezifischen 
Bedürfnisse zugeschnitten ist.  

Neben individuellem Coaching profitieren sie von einem umfassenden Netzwerk aus 
branchenführenden Unternehmen, erfahrenen Mentoren und Investoren. Zudem 
erhalten die Startups Zugang zu modernen Arbeitsräumen auf dem Gelände der 
Leipziger Baumwollspinnerei, einem kreativen Hotspot der Stadt. Ziel des Programms ist 
es, nachhaltiges Wachstum zu fördern und die Skalierung innovativer Geschäftsmodelle 
zu unterstützen. 

Ein besonderes Merkmal von SpinLab ist das sogenannte Venture Clienting. Dieses 
Modell bringt Startups mit etablierten Unternehmen zusammen, die frühzeitig als 
Kunden auftreten. Dadurch können die Jungunternehmen ihre Lösungen in realen 
Umgebungen testen und wertvolles Feedback erhalten. Gleichzeitig haben die 
etablierten Firmen die Möglichkeit, innovative Ansätze frühzeitig für ihr eigenes 
Geschäftsmodell zu evaluieren und anzupassen. 

"Unsere 18. Klasse steht exemplarisch für die Innovationskraft Europas", betont Dr. Eric 
Weber, Geschäftsführer bei SpinLab. "Die Teams bringen Lösungen für drängende 
Probleme unserer Zeit mit, sei es im Bereich Gesundheit, Energie oder Nachhaltigkeit. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit unseren Partnerunternehmen diesen Startups 
den Weg zur Marktreife zu ebnen." 

Die Startups des 18. Förderprogramms von SpinLab im Überblick:​
Regryd entwickelt Langzeithochtemperaturspeicher, die recycelte Materialien nutzen, 
um überschüssige Wind- und Solarenergie sowie industrielle Abwärme zu speichern, die 
Energieversorgung zu stabilisieren und Verluste zu vermeiden.​
​
Belle Health ist ein FemTech-Startup, das digitale Lösungen für die hormonelle 
Gesundheit von Frauen bietet. Als Spin-off der Universität Cambridge nutzt das 
Unternehmen medizinisches Fachwissen, um die Behandlung hormonell bedingter 

https://www.spinlab.co/de/
https://www.regryd.de/
https://bellehealth.co/de/


 

Erkrankungen zu verbessern und Präzisionsmedizin voranzutreiben.​
​
SectorPi bietet eine KI-Plattform, die Unternehmen bei der Beantragung öffentlicher 
Fördermittel für Forschung und Entwicklung unterstützt. Die Software vereinfacht die 
Verwaltung von F&E-Projekten, berechnet Kosten und erstellt die nötigen Dokumente.​
​
Chamelaion übersetzt Videos mithilfe von KI in verschiedene Sprachen, bewahrt dabei 
die Originalstimmen und nutzt eine präzise Lippen-Synchronisation. Die Technologie 
ermöglicht eine schnelle und authentische Lokalisierung von Inhalten für globale Märkte.​
​
ContainerGrid hat eine Plattform entwickelt, die die Rücknahme und Logistik von 
Recyclingmaterialien zwischen Industrie und Recyclingpartnern optimiert. So wird die 
Recyclingquote erhöht und eine nachhaltigere Kreislaufwirtschaft gefördert.​
​
Blindleister aggregiert die lokale Blindleistung von erneuerbaren Energieparks und 
optimiert durch die Kombination von Wind, Solar und Batterien die Netzstabilität. Dies 
hilft, erneuerbare Energien effizienter in Stromnetze zu integrieren.​
​
BarrierSystems entwickelt smarte Technologien für das Verkehrsmanagement in 
Städten. Mithilfe von KI und Sensoren zur Fahrzeugerkennung, verbessern diese die 
Sicherheit und erleichtern das effiziente Management von Zufahrtsberechtigungen.​
​
MINDT fördert Frauen in MINT-Berufen und Führungspositionen, indem es ein globales 
Netzwerk, Workshops und Mentoring anbietet. Ziel ist es, die die Technologiebranche 
diverser zu gestalten und Frauen auf ihrem Karriereweg gezielt zu unterstützen​
​
Kaarlo bietet eine digitale Lösung zur Behandlung psychosomatischer Erkrankungen, 
insbesondere somatoformer Störungen. Mit KI-gestützten Therapieansätzen werden 
individuelle Behandlungspläne entwickelt, die langfristig auch auf andere 
Krankheitsbilder ausgeweitet werden sollen. 

​
SpinLab – The HHL Accelerator​
SpinLab – The HHL Accelerator zählt laut dem aktuellen Ranking „Europe’s Leading Start-Up 
Hubs 2024“ der Financial Times und Statista zu den führenden Gründungszentren Europas. Die 
SpinLab Gruppe umfasst das Innovationszentrum RootCamp in Hannover und das 
Beratungsunternehmen BITROAD. Über 180 Startups haben im Rahmen der 
Accelerator-Programme an ihren Geschäftsideen gearbeitet, mit Investitionen von mehr als 390 
Millionen Euro und einer Überlebensrate von 86 Prozent. Zudem fungiert die SpinLab Gruppe als 
Experte im Bereich Venture Clienting und unterstützt Unternehmen dabei, verschiedene 
Lösungsansätze aus der Startup-Welt zu nutzen, um erfolgreich Digitalisierung und 
Innovationsprozesse umzusetzen 

Pressekontakt: ​
Linh Pham, E-Mail: linh@spinlab.co, Tel: +49 341 355785-70 
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